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Wie aus einem Aufruf eine  
Bewegung wurde
2024 starteten wir in Bern einen offenen Aufruf für Beiträge und Aktivitäten zum Lebensende. 
Ohne grosse Erwartungen, ehrlich gesagt. Wir wollten Menschen zusammenbringen, die über 
Sterben, Tod und Trauer sprechen, nachdenken und etwas bewegen wollen.
Die Resonanz war überwältigend. Eines wurde dabei schnell klar. Am Interesse fehlt es nicht. Es 
fehlt an Gelegenheiten, an Initiative und manchmal einfach daran, den ersten Schritt zu machen.
So entstand der Verein endlich.menschlich., mit einer klaren Haltung. Sterben, Tod und Trauer 
sind nicht allein Aufgaben des Gesundheitswesens. Sie gehören in die Mitte unserer Gesellschaft. 
Dorthin, wo wir leben, lieben, lernen, arbeiten, feiern und Abschied nehmen.
Was in Bern begonnen hat, ist inzwischen zu einer schweizweiten Bewegung geworden. Städte, 
Regionen und kantonale Sektionen von palliative.ch tragen sie weiter und geben ihr ihre eigene 
Farbe. Was sie verbindet, ist die Überzeugung, dass wir über das Ende des Lebens sprechen  
können – offen, gemeinsam und menschlich.
Vom 24. Oktober bis 1. November 2026 öffnen deshalb in der ganzen Schweiz Theater, Museen, 
Cafés, Kirchen und viele andere Orte ihre Türen und Herzen. Für Gespräche, Begegnungen, Fra-
gen, Geschichten und neue Perspektiven.
Komm vorbei. Hör zu. Sprich mit.
Denn: Das Leben ist endlich. Das Ende menschlich. Hoffentlich!
Fragen zum Programm in Bern?

Die Bewegung

Claudia Zürcher-Künzi
Initiantin und Vorstand  
endlich.menschlich.,
Geschäftsleiterin palliative bern
claudia@endlich-menschlich.ch

Dr. Monika Hagemann
Initiantin und Vorstand 
endlich.menschlich.,  
Gesundheitswissenschaftlerin,  
Universitätszentrum für Palliative Care,  
Universität Bern
monika@endlich-menschlich.ch

Thomas Hofer
Vorstand endlich.menschlich., 
Lehrer, Psychologe und  
Mitgründer Kindness Education
thomas@endlich-menschlich.ch

Mittwoch, 21. Oktober
Animationsfilm  
Coco – Lebendiger als das Leben
Format 	 Film & Kino
Zeit 	 14:00–15:45
Ort 	 Kino Rex, Schwanengasse 9, 3011 Bern 

Kinosaal: REX2

Donnerstag, 22.  Oktober
Trauertreffpunkt Unter der Linde
Format 	 Lesung & Vortrag
Zeit 	 19:00–21:00
Ort 	 Bestattungen Christa & Michael Roth, 

Alleestrasse 11, 3555 Langnau i.E.

Samstag, 24. Oktober
Individueller Spaziergang: «Weg der Stille»
Format 	 Führung
Zeit 	 ganztags
Ort 	 Garten Stiftung Diaconis,  

Schänzlistrasse 15 oder/und 43, 3013 Bern

Büchertisch und Gedankenanstösse
Format 	 Podium, Referat & Gespräch
Zeit 	 09:00–17:00
Ort 	 Orell Füssli, Spitalgasse 18/20,  

3011 Bern

Kubus  «Before I die»
Format 	 Kunst & Ausstellung
Zeit 	 11:00–18:15 mit Informationsstand zur Woche
Ort 	 Kornhausplatz, 3011 Bern

Auftakt Kinoreihe «Voller Leben»  
Reise ins Licht
Format 	 Film & Kino
Zeit 	 11:00–13:30
Ort 	 Kino Rex, Schwanengasse 9, 3011 Bern

Animationsfilm  
Coco – Lebendiger als das Leben
Format 	 Film & Kino
Zeit 	 14:00–15:45
Ort 	 Kino Rex, Schwanengasse 9, 3011 Bern
	 Kinosaal: REX2

Lebenswege inspiriert von Paul Klee
Format 	 Workshop
Zeit 	 14:00–16:00
Ort 	 Creaviva, Zentrum Paul Klee,  

Monument im Fruchtland 3, 3006 Bern

Frei wie Vogelflug 
Ein Mundartmonolog über die Kunst des Loslassens
Format 	 Theater & Tanz 
Zeit 	 14:00–14:30
Ort 	 Schosshaldenfriedhof (nahe Kapelle), 

Ostermundigenstrasse 116, 3006 Bern

Eröffnung der Ausstellung  
«Ich bin die, die lebt»
Format 	 Kunst & Ausstellung 
Zeit 	 14:30–16:30
Ort 	 LOEB Classroom, 2. Stock LOEB  

Warenhaus, Spitalgasse 47-51, 3001 Bern

Szenische Lesung  

Elisabeth – Geheimnisse einer  
Kaiserin oder Solo für eine Frau 
mit Glatze
Format 	 Lesung & Vortrag
Zeit 	 16:00–17:15
Ort 	 Urnenhallen, Bremgartenfriedhof Bern

Organisationskomitee Bern
Annette Berger · Dr. Claudia Graf · Dr. Monika Hagemann · Thomas Hofer · Adriano Marra · Patrick Schafer · Christoph Schärer · Claudia Zürcher-Künzi

Wir sind ein Teil der internationalen Bewegung Public Health Palliative Care (PHPCI) und unterstützen die Bern Declaration und 
die Compassionate City Charter of Actions.

die-woche.endlich-menschlich.ch

Gut zu wissen
Dieses Heft zeigt den Stand von September 2026. Zeiten und Orte können sich eventuell noch 
ändern. Bei einem Teil der Veranstaltungen ist eine Anmeldung nötig. Alles Aktuelle steht auf  

die-woche.endlich-menschlich.ch.
Jeder QR-Code führt direkt zur Veranstaltung.
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Wie aus einem Aufruf eine  
Bewegung wurde
2024 starteten wir in Bern einen offenen Aufruf für Beiträge und Aktivitäten zum Lebensende. 
Ohne grosse Erwartungen, ehrlich gesagt. Wir wollten Menschen zusammenbringen, die über 
Sterben, Tod und Trauer sprechen, nachdenken und etwas bewegen wollen.
Die Resonanz war überwältigend. Eines wurde dabei schnell klar. Am Interesse fehlt es nicht. Es 
fehlt an Gelegenheiten, an Initiative und manchmal einfach daran, den ersten Schritt zu machen.
So entstand der Verein endlich.menschlich., mit einer klaren Haltung. Sterben, Tod und Trauer 
sind nicht allein Aufgaben des Gesundheitswesens. Sie gehören in die Mitte unserer Gesellschaft. 
Dorthin, wo wir leben, lieben, lernen, arbeiten, feiern und Abschied nehmen.
Was in Bern begonnen hat, ist inzwischen zu einer schweizweiten Bewegung geworden. Städte, 
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Cafés, Kirchen und viele andere Orte ihre Türen und Herzen. Für Gespräche, Begegnungen, Fra-
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Komm vorbei. Hör zu. Sprich mit.
Denn: Das Leben ist endlich. Das Ende menschlich. Hoffentlich!
Fragen zum Programm in Bern?
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können – offen, gemeinsam und menschlich.
Vom 24. Oktober bis 1. November 2026 öffnen deshalb in der ganzen Schweiz Theater, Museen, 
Cafés, Kirchen und viele andere Orte ihre Türen und Herzen. Für Gespräche, Begegnungen, Fra-
gen, Geschichten und neue Perspektiven.
Komm vorbei. Hör zu. Sprich mit.
Denn: Das Leben ist endlich. Das Ende menschlich. Hoffentlich!
Fragen zum Programm in Bern?

Die Bewegung

Claudia Zürcher-Künzi
Initiantin und Vorstand  
endlich.menschlich.,
Geschäftsleiterin palliative bern
claudia@endlich-menschlich.ch

Dr. Monika Hagemann
Initiantin und Vorstand 
endlich.menschlich.,  
Gesundheitswissenschaftlerin,  
Universitätszentrum für Palliative Care,  
Universität Bern
monika@endlich-menschlich.ch

Thomas Hofer
Vorstand endlich.menschlich., 
Lehrer, Psychologe und  
Mitgründer Kindness Education
thomas@endlich-menschlich.ch

Mittwoch, 21. Oktober
Animationsfilm  
Coco – Lebendiger als das Leben
Format 	 Film & Kino
Zeit 	 14:00–15:45
Ort 	 Kino Rex, Schwanengasse 9, 3011 Bern 

Kinosaal: REX2

Donnerstag, 22.  Oktober
Trauertreffpunkt Unter der Linde
Format 	 Lesung & Vortrag
Zeit 	 19:00–21:00
Ort 	 Bestattungen Christa & Michael Roth, 

Alleestrasse 11, 3555 Langnau i.E.

Samstag, 24. Oktober
Individueller Spaziergang: «Weg der Stille»
Format 	 Führung
Zeit 	 ganztags
Ort 	 Garten Stiftung Diaconis,  

Schänzlistrasse 15 oder/und 43, 3013 Bern

Büchertisch und Gedankenanstösse
Format 	 Podium, Referat & Gespräch
Zeit 	 09:00–17:00
Ort 	 Orell Füssli, Spitalgasse 18/20,  

3011 Bern

Kubus  «Before I die»
Format 	 Kunst & Ausstellung
Zeit 	 11:00–18:15 mit Informationsstand zur Woche
Ort 	 Kornhausplatz, 3011 Bern

Auftakt Kinoreihe «Voller Leben»  
Reise ins Licht
Format 	 Film & Kino
Zeit 	 11:00–13:30
Ort 	 Kino Rex, Schwanengasse 9, 3011 Bern

Animationsfilm  
Coco – Lebendiger als das Leben
Format 	 Film & Kino
Zeit 	 14:00–15:45
Ort 	 Kino Rex, Schwanengasse 9, 3011 Bern
	 Kinosaal: REX2

Lebenswege inspiriert von Paul Klee
Format 	 Workshop
Zeit 	 14:00–16:00
Ort 	 Creaviva, Zentrum Paul Klee,  

Monument im Fruchtland 3, 3006 Bern

Frei wie Vogelflug 
Ein Mundartmonolog über die Kunst des Loslassens
Format 	 Theater & Tanz 
Zeit 	 14:00–14:30
Ort 	 Schosshaldenfriedhof (nahe Kapelle), 

Ostermundigenstrasse 116, 3006 Bern

Eröffnung der Ausstellung  
«Ich bin die, die lebt»
Format 	 Kunst & Ausstellung 
Zeit 	 14:30–16:30
Ort 	 LOEB Classroom, 2. Stock LOEB  

Warenhaus, Spitalgasse 47-51, 3001 Bern

Szenische Lesung  

Elisabeth – Geheimnisse einer  
Kaiserin oder Solo für eine Frau 
mit Glatze
Format 	 Lesung & Vortrag
Zeit 	 16:00–17:15
Ort 	 Urnenhallen, Bremgartenfriedhof Bern

Organisationskomitee Bern
Annette Berger · Dr. Claudia Graf · Dr. Monika Hagemann · Thomas Hofer · Adriano Marra · Patrick Schafer · Christoph Schärer · Claudia Zürcher-Künzi

Wir sind ein Teil der internationalen Bewegung Public Health Palliative Care (PHPCI) und unterstützen die Bern Declaration und 
die Compassionate City Charter of Actions.

die-woche.endlich-menschlich.ch

Gut zu wissen
Dieses Heft zeigt den Stand von September 2026. Zeiten und Orte können sich eventuell noch 
ändern. Bei einem Teil der Veranstaltungen ist eine Anmeldung nötig. Alles Aktuelle steht auf  

die-woche.endlich-menschlich.ch.
Jeder QR-Code führt direkt zur Veranstaltung.

Stand September 2026. Aktuelles Programm, Änderungen und Anmeldungen auf die-woche.endlich-menschlich.ch


